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Beschlussvorlage Nr. 2660/2022 
 

6. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Rechenschaftsbericht 4. Quartal 2021 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 15.02.2022 

Verfasser Leinweber, Norbert Zuständiges Amt VF  

Sachgebiet Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 09.03.2022 Ö 

 

Anlagen: 1) Rechenschaftsbericht 4. Quartal 2021 
 

 

Bekanntgabe: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis. 
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Referent/in Klemenz, Dr. / CSU
 

    Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in Jäger / SPD     Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Der vorliegende Rechenschaftsbericht des 4. Quartals 2021 zeigt Folgendes: Die 
Einnahmen aus den Bereichen Vermietungen, Dienstleistungen und Veranstaltungen 
liegen 355 T€ (28,02 %) unter dem Plansoll. Die Ausgaben (Material und bezogene 
Leistungen, sonstiger betrieblicher Aufwand, Personal) liegen rd. 568 T€ (23,88 %) 
unter dem Planansatz. Insbesondere der durch Kurzarbeit sowie anteilige 
Umsetzung eines Mitarbeiters vom Eigenbetrieb zur Stadtverwaltung um 364 T€ 
gesunkene Personalaufwand wirkt sich positiv aus. 
Unter Berücksichtigung der Differenz des neutralen Ertrages (Zinsen und 
Versicherungsentschädigungen) liegt das vorläufige Jahresergebnis zum 4. 
Quartalsende somit 458 T€ (24,11 %) unter dem Planwert.  
 
 
 
 


